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Was Sie tun müssen ?

Als Mensch mit Schwerbehinderung, der über eine Gründung
nachdenkt und sich in Berlin selbständig machen will, 
können Sie kostenlos das Beratungs- und Qualifizierungs-
angebot von EnterAbility nutzen. Voraussetzung für die
Aufnahme in das Projekt ist eine anerkannte Schwerbehin-
derung oder ein Grad der Behinderung von mindestens 30
Prozent und eine Gleichstellung durch das Arbeitsamt.

Nehmen Sie Kontakt zu uns auf. 
Vereinbaren Sie einen Termin für ein erstes Gespräch.

eine gute Idee aber kein Eigenkapital, 
engagiert aber keine Unterstützung,

berufserfahren doch überall Vorurteile,
schwerbehindert aber selbstbewusst

Existenzgründungsberatung
für Menschen mit Schwerbehinderung

Ohne Behinderung in die Selbständigkeit

EnterAbility ist ein Modellprojekt und 
wird unterstützt und gefördert durch

das Landesamt für Gesundheit und Soziales
Integrationsamt Berlin

die Deutsche Behindertenhilfe - 
Aktion Mensch e.V.

die VEOLIA-Stiftung

die GLS Gemeinschaftsbank eG

Dieses Informationsfaltblatt wurde 
gedruckt mit freundlicher Unterstützung

der Bundesdruckerei 

Marion Brandes, Grafik/Webdesign/Illustration, 
Grad der Behinderung 80%



Pluspunkt: Finanzierung

• EnterAbility vermittelt für aussichtsreiche Geschäftsvorhaben
Gründungsdarlehen. Die wichtigsten Finanzierungspartner
sind momentan: Die Berliner Volksbank, das Deutsche
Mikrofinanz-Institut und das Integrationsamt Berlin. Über
die Bewilligung entscheidet ein Unternehmensberater oder
ein Vergabebeirat aus Vertretern/innen von Unternehmern,
Kammern, Banken und der kommunalen Verwaltung.• Sie entwickeln einen tragfähigen Businessplan. 

• Das notwendige Gründungswissen in den Bereichen Marketing,
Finanzierung, Buchhaltung etc. wird durch Seminare, Lehr-
materialien zum Selbststudium und durch die individuelle
Beratung der EnterAbility-Mitarbeiter vermittelt. Die Inhalte
orientieren sich an der Praxis und verzichten auf Fachchinesisch. 

• Die Behinderung wird jederzeit offen thematisiert und als
Faktor berücksichtigt, der die Gründung in vielfältiger Art und
Weise beeinflussen kann. Alle Auswirkungen und Konsequenzen
für das geplante Geschäftsvorhaben werden analysiert und
gemeinsam mit den Beratern nach Lösungen gesucht. 

Die Planung

• Auch beim Sprung vom Geschäftsplan in die unternehmeri-
sche Wirklichkeit lässt EnterAbility Sie nicht allein. EnterAbility
hilft beispielsweise bei der Gewerbe- und Steueranmeldung,
bei Vertragsabschlüssen (Miet- und Lieferantenverträge u.a.),
bei der Einrichtung der Buchhaltung und bei der Realisierung
erster Marketing-Maßnahmen.

• Nach dem erfolgreichen Start können von EnterAbility
begleitete Gründer/innen weiter die Beratung in Anspruch
nehmen und gemeinsam mit uns den Geschäftsverlauf analy-
sieren und optimieren.

Die Gründung

Existenzgründung trotz Behinderung?

Sie sind „behindert“ und wollen sich mit einer
guten Geschäftsidee selbständig machen? Sie tref-
fen immer noch auf offene oder unterschwellige
Vorbehalte? Es gibt Menschen, die glauben, dass
sie nicht belastbar und deshalb einer
Existenzgründung nicht gewachsen sind? 

EnterAbility hilft!

EnterAbility unterstützt Menschen mit Schwer-
behinderung auf dem Weg in die berufliche
Selbständigkeit. Wir wissen, dass auch Menschen
mit Schwerbehinderung als Unternehmer/innen
erfolgreich sind.

Warum es funktioniert - 
ein Jahr erfolgreiche Gründungsbegleitung!

Am 12. Februar 2004 eröffnete EnterAbility sein
Büro in Berlin. Im  ersten Jahr wurden über 100
Menschen mit Schwerbehinderung beraten - mehr
als 20 haben den Schritt in die berufliche Selb-
ständigkeit gewagt und sind jetzt Unternehmer in
Berlin. Hier eine Auswahl der Geschäftsideen der
Gründer: Fachbetrieb für Elektroinstallationen,
Grafik-Design-Agentur, Hundesalon, Änderungs-
schneiderei, Ebay-Handel, Sanitärwarenhandel,
Integrationsberater für Immigranten aus den GUS-
Staaten, Architekturberater, Psychologen, Büro für
Buchführung und Geschäftskorrespondenz, Musik-
lehrer, Handel mit Kristallwaren und einiges mehr.

Der Träger des Projekts EnterAbility ist der in Berlin
ansässige iq e.V.. Seit 10 Jahren initiiert und
gestaltet iq u.a. Projekte und Angebote in den
Bereichen Unternehmens- und Organisationsent-
wicklung, Existenzgründung und der Qualifizierung
benachteiligter Personengruppen. Vorreiter von
EnterAbility ist die Gründungsbegleitung junger
Menschen auf dem Weg in die Selbständigkeit bei
Enterprise.

Diese Erfahrungen und die entwickelten Instru-
mentarien werden auch für die Begleitung schwer-
behinderter Menschen genutzt.

Ramona Jankowski, „Hundestube Wendenschloß”, 
Grad der Behinderung 60%

Dietmar Schröder, „Elektro Schröder Meisterbetrieb”, 
Grad der Behinderung 70%

• Gemeinsam mit Ihrem Berater analysieren Sie Ihre Ziele
und Ihre fachlichen und individuellen Voraussetzungen. 
Im Mittelpunkt steht Ihr Geschäftsvorhaben und Ihre 
persönliche Situation.

Yamuar Osman, „Kristallkönig” Handel mit Sammelartikeln, 
Grad der Behinderung 100%
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